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       Die Kraft der Stille ist die Basis für die Kräfte der Unterscheidung und der Entscheidung. 

 

Heute gibt Baba euch die Erfahrung vom Nirwana, der Stufe jenseits des Klangs, der Stufe, 
Verkörperung von Stille zu sein. Frieden ist das ursprüngliche Dharma von euch Seelen, die wahre 
Handlungsweise, die ursprüngliche Form und das ursprüngliche Land. Die Kraft der Stille ist eure 
spezielle Kraft der Übergangszeit. Ihr alle, die übergangszeitaltrigen Seelen, habt das Ziel, in das süße, 
stille Zuhause zu gehen. Eure Welt benötigt die Kraft dieses ewigen Merkmals – selbst die 
Verkörperung von Frieden zu sein und allen Frieden zu spenden. Durch die Kraft der Stille können alle 
Probleme behoben werden. Warum? Wenn Seelen – Verkörperungen von Frieden – in Stille sind, leben 
sie zurückgezogen/ in Einsamkeit und ihre Kraft ist stets konzentriert. Sie gewinnen dadurch zwei 
spezielle Kräfte – einerseits die Kraft der Unterscheidung und andererseits die Kraft der Entscheidung. 
Diese zwei speziellen Kräfte ermöglichen euch, alle Probleme in euren Interaktionen mit anderen und 
in Gottes Werk zu beenden. Sie helfen euch, Hindernisse auf diesem göttlichen Weg sehr einfach zu 
beseitigen.  
 
Unterscheidet, was Maya ist, und danach entscheidet dann, was zu tun ist. Wegen der vielfältigen 
Formen Mayas seid ihr nicht in der Lage, sie von Weitem zu erkennen und fortzujagen. Maya kommt 
auf königliche, göttliche Weise zu den Kindern, die diesem Weg Gottes folgen. Um diese Form der 
Maya zu erfassen, ist es nötig, eure Kraft der Konzentration zu entwickeln. Erst indem ihr die Kraft der 
Stille entwickelt, könnt ihr die Kraft der Konzentration gewinnen.  
 
Gegenwärtig fehlt es euch BK-Seelen an schneller Transformation. Von einer vergoldeten Form denkt 
ihr, sie sei echtes Gold. Weil ihr es nicht erkennen könnt, sagt ihr: „Was ich getan habe, war richtig!“ 
„Was hab ich denn falsch gemacht?“ „Ich werde auf diese Weise weitermachen.“ Selbst wenn ihr 
falsch liegt, würdet ihr nicht erkennen können, dass ihr falsch liegt. Aus welchem Grund? Es fehlt euch 
an Unterscheidungskraft. Ihr empfindet Mayas königliche Form als echt. Weil keine 
Unterscheidungskraft vorhanden ist, könnt ihr kein richtiges Urteil abgeben. Ihr könnt nicht beurteilen, 
ob ihr selbst oder ob die andere Person sich verändern muss. Daher sollte das Tempo eurer 
Transformation hoch sein. Die Zeit bewegt sich jetzt sehr schnell voran. Es besteht ein Unterschied 
wie der von Tag und Nacht zwischen der Errungenschaft, die ihr erfahrt, wenn ihr euch der Zeit 
entsprechend transformiert, und der Errungenschaft, bei der ihr euch anhand eurer eigenen edlen 
Gedanken selbst transformiert. Es ist dasselbe wie bei den Autos, die die Leute fahren. Das eine Auto 
hat eine Automatik und das andere benötigt für den Start einen Anlasser. Es gibt diesen Unterschied 
zwischen zwei Autos. Sich zu transformieren, weil die Zeit anschiebt, das bedeutet, dass euer Auto - 
der eigene Einsatz – sich nur durch einen Anlass (push) voranbewegt. Das heißt, dass ihr nicht selbst 
fahrt, sondern veranlasst werdet zu fahren. Sich auf Basis des Zeitfaktors zu transformieren heißt, nur 
eine kleine Portion an Wohltat zu erlangen. Der eine ist ein Besitzer und der andere ist ein Aktionär. 
Der Besitzer hat alle Rechte und der andere erhält lediglich einen Tropfen/ einen Anteil. Aus welchem 
Grund? Es gibt keinerlei Erfahrung der Kraft der Stille. Wenn ihr die Kraft der Stille habt, könnt ihr die 
Kraft der Unterscheidung und die Kraft der Entscheidung sehr schnell verinnerlichen. Diese Kräfte 
bewirken eine schnelle Transformation. Versteht ihr, wie großartig die Kraft der Stille ist? Die Kraft 
der Stille kühlt das Feuer des Ärgers ab; die Kraft der Stille kann alle Hindernisse nutzloser Gedanken 
beenden, ganz gleich wie eure alten Sanskars aussehen mögen. Die Kraft der Stille kann sie alle 
beenden. Die Kraft der Stille kann jede Krankheit des Geistes sehr leicht beenden. Die Kraft der Stille 
kann ermöglichen, dass viele Seelen ein Treffen mit dem Vater erfahren, dem Ozean des Friedens. Die 
Kraft der Stille kann ermöglichen, dass Seelen, die viele Leben lang herumgesucht haben, ihre 
Bestimmung erfahren. Sie macht euch zu großartigen Seelen (mahatmas), zu gerechten/ 
rechtschaffenen Seelen (dharamatmas). Die Kraft der Stille ermöglicht es euch, innerhalb einer 
Sekunde alle drei Welten zu bereisen. Versteht ihr, wie großartig diese Kraft ist? Die Kraft der Stille 
ermöglicht, dass ihr euch weniger anzustrengen braucht – größerer Ruhm mit weniger Investition!  



Die Kraft der Stille lässt euch wirtschaftlich mit den Schätzen eurer Gedanken umgehen. Es kann 
größeren Erfolg in geringerer Zeit geben. Die Kraft der Stille verändert Schreie des Leids in Rufe des 
Sieges. Die Kraft der Stille macht es möglich, stets die Girlande des Erfolgs zu tragen. Es wird die 
Rufe des Sieges geben und ihr werdet mit der Girlande bekränzt sein! Was verbleibt noch? Alles ist 
vollendet! Habt ihr also gehört, wie großartig ihr seid? Ihr setzt diese große Kraft nicht genug ein. 
 
Ihr wisst wie man einen Pfeil mit Worten abschießt. Schießt jetzt Pfeile der Stille ab! Damit könnt ihr 
selbst in der Wüste das Grün sprießen lassen. Egal wie hart die Felsen der Berge sein mögen, man 
kann dort Wasser entspringen lassen. Setzt die Kraft der Stille jetzt praktisch ein. Warum werdet ihr 
alle von diesem Land Madhuban angezogen? Ihr erfahrt hier Stille, nicht wahr? Macht daher ebenso all 
eure Dienstorte, euer Zuhause, eure Familien überall zu Shanti Kund,einem Ort des Friedens. Seine 
Atmosphäre wird alle Seelen rund um den Globus anziehen, die Frieden suchen. Dieser Frieden wirkt 
wie ein Magnet. Es wird die Zeit kommen, in der all eure Center Magnete des Friedens sein werden. 
Ihr braucht dann nirgendwo hinzugehen – die Leute werden zu euch kommen. Aber das geschieht erst, 
wenn ihr alle die großartige Kraft der Stille in euch habt. Erst wenn diese Kraft dauerhaft in euren 
Gedanken, Worten und Handlungen vorhanden ist, könnt ihr Meister sein – Friedensspender! Versteht 
ihr, was es jetzt für euch zu tun gibt? Achcha. 
 
(Am Morgen hatte ein Bruder aus Karnataka plötzlich aufgrund von Herzversagen den Körper in 
Madhuban verlassen und die Verbrennung fand in Abu statt). Welche Lektion konntet ihr heute lernen? 
Was haben alle aus der Gruppe von Karnataka sehr intensiv begriffen? Habt ihr die Lektion „immer 
vorbereitet zu sein“ sehr tief verstanden? Lasst die Taschen immer gepackt sein – das Gepäck des 
Körpers, körperlicher Beziehungen, des physischen Besitzes und der Sanskars! Wie stellt ihr auf den 
Postern die „Kraft des Zusammenpackens“ dar? Ihr zeigt gepackte Taschen und Gepäck. So zeigt ihr es 
doch, oder? Lasst keine solchen Gedanken vorhanden sein, wie: „Dies ist zu tun, dies noch zu werden, 
etwas ist noch zu tun!“ Seid bereit – innerhalb einer Sekunde! Seid immer vorbereitet, wann auch 
immer der Ruf der Zeit kommen mag. Habt ihr diese Lektion in euch stark gemacht? Auch die 
Schicksalslinie dieser Seele war gezogen. Üblicherweise wird ein Brahmanenpriester oder Pundit für 
die letzte Zeremonie einer Seele eingeladen. Aber sie sind dies nur dem Namen nach, während hier so 
viele Brahmanen helfen. Dies passierte am größten aller Pilgerorte, wo sich die edelsten aller 
Brahmanen aufhalten. Alle halfen, indem sie Erinnerung verkörperten. Von daher hat diese Seele solch 
ein edles Schicksal! Habt ihr alle die besondere Lehre daraus gezogen – immer bereit zu sein? (Baba 
fragte dessen Witwe). Was hast du gelernt? Du hast dich als erfolgreich gezeigt. Du bist mutig. Du hast 
praktisch gezeigt, dass du die Verkörperung von Kraft bist. Achcha. 
 
An diejenigen, die stets Bewusstheit verkörpern – ihrer eigenen Form, ihres ursprünglichen Dharmas, 
ihrer edlen Taten, ihres ursprünglichen Landes; an jene, die anhand der Kraft der Stille immer den 
Frieden leben und auch andere den Frieden verkörpern lassen, die stets in den Wellen des Friedens, des 
Ozeans des Friedens, vorankommen; die für andere große und rechtschaffene Seelen werden, reine und 
wohltätige Seelen, die den Frieden verkörpern – an diese Seelen BapDadas Liebe, Grüße und Namaste.  
 
Baba trifft Gruppen:  

1.) Das Fahrzeug der Mahavirkinder ist ihre edle Stufe – alle Kräfte sind ihr Schmuck. 
Empfindet ihr euch alle als Mahavirs? Ein Mahavir, der seine Waffen stets bei sich hat? Shaktis und 
Pandavas werden immer in ihrem Fahrzeug dargestellt – ihre Waffen haltend. Die Waffen sind der 
Schmuck. Das Fahrzeug symbolisiert das edle Bewusstsein und der Schmuck symbolisiert all ihre 
Kräfte. Nur jene, die stets in ihrem Fahrzeug sitzen und ihre Ornamente festhalten, können Visionen 
geben. Es ist die Aufgabe von euch Mahavirkindern, ein praktisches Beispiel zu werden und eine 
Vision vom Vater zu geben. Mahavirs fliegen ständig. Ihr alle seid diejenigen, die fliegen, d.h. ihr seid 
in einer fliegenden Stufe, oder? Der Aufstieg hat jetzt sein Ende gefunden. Die Zeit für einen 
Hochsprung ist ebenfalls vorbei. Jetzt geht es darum zu fliegen. Sobald ihr zu fliegen beginnt, kommt 
ihr an. In der fliegenden Stufe befindet sich alles unter euch.  



Ihr braucht nicht mehr mit Situationen oder Personen dort unten umzugehen, sondern fliegt ständig 
weiter und überquert alle Teiche, Seen, Bäume und Berge! Selbst ein riesiger Berg wird wie ein Ball 
erscheinen. Situationen wirken wie Spielzeug auf jene in der fliegenden Stufe. Wie sehen all die 
riesigen Länder aus, wenn ihr ganz nach oben fliegt? Sie sehen wie Spielzeug aus und wie Modelle. 
Hier ist es ebenso – für jene in der fliegenden Stufe wirkt jede Situation, jede Störung wie ein Spiel, 
ein Spielzeug oder wie eine Ameise – wie eine tote Ameise, sie lebt nicht einmal! Eine lebende Ameise 
kann manchmal selbst einen Mahavir umwerfen! Aber diese ist eine tote Ameise! Auch die Berge sind 
nicht wie Senfsamen, sondern wie Wattebäusche. Ihr seid doch solche Mahavirs, oder?  
 
2) Werdet sowohl Besieger Mayas als auch Beherrscher der Natur. 
Seid ihr stets Beherrscher Mayas und der Natur? Ihr werdet Besieger Mayas, aber es geht auch darum, 
Beherrscher der Natur zu werden. Es wird jetzt bald jede Menge Aufruhr der Natur geben. Seid ihr in 
solchem Maße unerschütterlich geworden, dass ihr selbst mitten im Aufruhr stabil bleiben könnt? 
Manchmal wird das Wasser des Ozeans aufgewühlt sein, manchmal wird die Erde ihre Kraft zeigen. 
Wenn ihr die Natur wirklich beherrscht, kann keine ihrer Umwälzungen euch erschüttern. Als 
losgelöster Zuschauer werdet ihr dann alles als Spiel sehen. Ebenso wie Engel immer über hohe Berge 
fliegend gezeigt werden, habt immer genauso eine edle Stufe, d.h. seid diejenigen, die sich hoch über 
den Bergen befinden. Habt ihr immer so eine hohe Stufe? Je höher eure Stufe, desto mehr könnt ihr 
automatisch über all den Umbrüchen stehen. Seht es euch an – ihr alle seid auf den Berg gekommen 
und habt all die Unruhen unten gelassen, nicht wahr?   
In den Städten herrscht große Hektik, während es hier so viel Frieden gibt! Es gibt sogar an physischen 
Orten solche Unterschiede. Stellt euch einmal vor, welche Differenz – wie zwischen Tag und Nacht – 
zwischen einer normalen Stufe und einer edlen Stufe vorhanden ist! 
 
Frage: Durch welche klare Erkenntnis im Intellekt, werdet ihr kraftvolle Seelen? 

Antwort: Wenn ihr euch über die Zeit und über das Selbst im Klaren seid, könnt ihr kraftvolle Seelen 
werden, weil diese Zeit des Übergangs dafür da ist, das edelste Schicksal zu erschaffen. Nur jetzt kann 
das edelste Schicksal für den ganzen Zyklus geschaffen werden. Nur im Übergangszeitalter können 
alle Rechte vom Vater erhalten werden. Ihr seid also jene Seelen mit allen Rechten, ihr seid erhabene 
Seelen. Ihr seid diejenigen, die eine edle Belohnung erlangen. Behaltet dies stets im Bewusstsein und 
ihr seid kraftvoll. Kraftvoll geworden, könnt ihr Maya beherrschen. Eine kraftvolle Seele ist ein 
„Zerstörer von Hindernissen“! Keine Störung kann mehr kommen – nicht einmal in Gedanken. 
Meister, allmächtige Autoritäten, überwinden die Beschränkungen immerzu. Achcha. 
 

Segen:   Möget ihr Seelen voller Wissen sein und den tiefen Aspekten dieses Wissens zuhören und 
sie auch praktisch umsetzen. 
Wissensvolle Seelen erfahren sich als Verkörperungen aller Formen. Ebenso wie es euch 
erfreut, etwas zu hören und es tief zu fühlen, solltet ihr es auch verinnerlichen, d.h. leben. 
Auch das sollten ihr einüben. „Ich bin eine körperlose Seele“. Ihr hört es immer wieder, 
aber erfahrt diese Körperlosigkeit auch! Ebenso wie es den Punkt gibt, lasst auch diese 
Erfahrung vorhanden sein. Indem ihr dies tut, sammelt ihr fortlaufend die Schätze reiner 
Gedanken an. Indem euer Verstand damit beschäftigt ist, hört das Denken von Nutzlosem 
sehr leicht auf. 

 
Slogan:   Diejenigen mit doppelter Autorität – des Wissen und der Erfahrung – sind begeisterte und 

unterhaltsame Yogis. 
 

* * * OM SHANTI * * * 


